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…das „Willkommen“ 
könnte endlos weitergehen.

Willkommen

Welcome
Benvenuti

Bienvenidos

Ласкаво просимо

Hoşgeldiniz
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Von Respekt, 
Liebe und 
Menschlichkeit

Raus aus dem Alltag – und mitten hinein ins Leben! Die neue 
Spielzeit in Freising schafft den Spagat, höchst unterschied-
liche, gesellschaftlich relevante Themen aufzugreifen und 
zum Nachdenken anzuregen. Das Publikum dabei aber immer 
glänzend zu unterhalten, um den Theaterabend zufrieden, 
mit einem Lächeln und der Gewissheit zu beschließen, eine 
inspirierende Aufführung erlebt und neue Einsichten gewon-
nen zu haben. Da geht es um Älterwerden und Einsamkeit, 
um Geld, Glück und Gerechtigkeit, um Toleranz, Respekt und 
Menschlichkeit. Und um die Gewissheit, hier in Freising aus-
gezeichnete Inszenierungen mit prominenter Besetzung live 
und mit Gleichgesinnten zu feiern! Kurzum: Kulturamtsleiter 
Markus Bader ist es wieder gelungen, ein rundum attraktives 
Programm auf die Beine zu stellen.
Ob Schauspiel, Komödie, Musik-Revue, Psycho- oder Polit-
thriller: In allen zehn Aufführungen spielt letztlich das kost-
bare Thema „Liebe“ eine wichtige Rolle – in unserer krisen- 
belasteten Zeit ein wichtiger Aspekt.
Gönnen Sie sich Ihre Auszeit und erleben Sie die Magie eines 
Theaterabends, der es versteht, Stress auf Abstand zu halten 
und neue Kräfte zu tanken!

Viel Vergnügen
Ihr

Tobias Eschenbacher
Oberbürgermeister
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ALLES WAS SIE WOLLEN
Rasante Liebeskomödie von Matthieu Delaporte und 
Alexandre de La Patellière

Komödie am Kurfürstendamm 
im Theater am Potsdamer Platz, Berlin
Mit: Herbert Herrmann und Nora von Collande

Bisher lieferte ihr desaströses Privatleben den Stoff für 
Lucies Theaterstücke. Blöderweise ist Lucie jetzt glücklich 
verheiratet. Resultat: Schreibblockade! 
Eine defekte Badewanne bringt die Wende und Nachbar 
Thomas: in sich ruhend, etwas schwerfällig, so ganz anders 
als die rastlose und selbstbezogene Lucie. Doch man versteht 
sich und gemeinsam entwickeln die beiden einen äußerst ge-
wagten Plan, um Lucies Kreativität wieder zu entfachen.

Die beiden Autoren Matthieu Delaporte und Alexandre de La 
Patellière („Der Vorname“, „Das Abschiedsdinner“) gelingt mit 
„Alles was Sie wollen“ eine rasante, moderne Liebeskomödie 
mit Witz und Esprit. Leicht, aber nicht seicht; gefühlvoll, aber 
nicht sentimental; sympathisch, aber nicht überzogen. Ein 
raffiniertes Theatervergnügen, wie gemacht für die beiden 
Protagonisten Nora von Collande und Herbert Herrmann, die 
ein wahres Dialogfeuerwerk entfachen.

HIMMLISCHE ZEITEN 
Mitreißende Musik-Revue von Tilmann von Blomberg, 
Carsten Gerlitz und Katja Wolff

Schauspielbühnen Stuttgart  / Komödie im Marquardt
Mit: Angelika Mann, Bianca Karsten, Ursula Berlinghof und 
Laura Leyh

Diese vier Damen sind ein Hit! Mit „Heiße Zeiten“ und 
„Höchste Zeit“ begeisterten sie deutschlandweit das Pub-
likum. Doch was wäre eine Trilogie ohne dritten Teil? Es er-
warten Sie wieder: liebenswerte Charaktere, schlagfertige 
Dialoge, urkomische Situationen und jede Menge Musik.

In der Privatabteilung eines Krankenhauses treffen sie aufei-
nander: die Karrierefrau, die ihren Managerposten mit einer 
kosmetischen Generalüberholung gegen die Konkurrenz ver-
teidigen will, die Junge, die kurz vor Torschluss ihr zweites 
Kind bekommt, die Hausfrau, deren Rente nicht zum Leben 
reicht, und die Vornehme, die nach dem Zusammenstoß mit 
einem hart geschlagenen Golfball unter Gedächtnisstörun-
gen leidet. Sie kämpfen mit dem Älterwerden, mit der Angst 
vor dem Ende und der Hoffnung auf ein Danach. Und sie tun 
das in gewohnt unterhaltsamer Weise, denn dieser Abend ist 
ein Fest für das Leben und für die Freundschaft. Wer solche 
Freundinnen hat, dem winken wahrlich „Himmlische Zeiten“!

Mittwoch, 11.10.2023 
Abo B             19.30 Uhr

Sonntag, 24.09.2023
Abo A            18.00 Uhr
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FRÜHSTÜCK BEI TIFFANY  
Moderner Klassiker von Truman Capote

Altonaer Theater Hamburg / Schauspielbühnen Stuttgart
Mit: Josepha Grünberg, Achmed Ole Bielfeldt, Sorina Kiefer, 
Reinhold Weiser, Philip Wilhelmi u.a.

Heute sagt man It-Girl. Im New Yorker Partytrubel der 1940er 
Jahre ist die junge Holly Golightly eine schillernde Aus-
nahmeerscheinung. Mit ihrer unverwüstlichen Lebenslust 
berauscht sie das Nachtleben, Millionäre und Gangster glei-
chermaßen. Doch auch die junge Holly sucht letztendlich ein 
Zuhause. Und solange das nicht gefunden ist, gibt es einen 
Ort, an dem ihr nichts und niemand etwas anhaben kann: die 
prächtigen Auslagen bei Tiffany´s. Ihr junger Nachbar, den sie 
nur „Fred“ nennt, versucht als Schriftsteller Fuß zu fassen. 
Doch obwohl Holly ihn warnt, erliegt auch Fred ihrem Charme 
und verliebt sich unsterblich in sie. 

Audrey Hepburn verlieh Holly Golightly ein unsterbliches 
Gesicht. Die Verfilmung wurde ein Welterfolg, das Lied „Moon 
River“ ein Evergreen, Holly Golightly zur Stilikone.
Erleben Sie jetzt die zauberhafte Geschichte in der umjubelten 
Broadway-Version.

DAS PERFEKTE GEHEIMNIS  
Gesellschaftskomödie von Paolo Genovese nach seinem 
Erfolgsfilm „Perfetti Sconosciuti“

a.gon Theater GmbH München
Mit: Saskia Valencia, Sven Schöcker, Armin H. Köstler, 
Johanna Bogner, Thorsten Nindel, Michel Guillaume u.a.

Ein Spiel ist ein Spiel, es soll Spaß machen und unterhalten. 
Aber was, wenn aus Spiel Ernst wird? Drei Frauen. Vier Män-
ner. Sieben Telefone. Alle legen ihre Smartphones auf den 
Tisch und alles wird geteilt. SMS, WhatsApp, Anrufe, Bilder 
und Videos. Und plötzlich bröckelt das Bild des perfekten, 
geliebten Freundeskreises und artet zu einem emotionalen 
Desaster aus. Höchst unterhaltsam werden wir in den Strudel 
der Enthüllungen gezogen, doch eine Frage bleibt: Wie halten 
Sie es mit der Ehrlichkeit? Würden Sie Ihren besten Freundin-
nen und Freunden ohne Weiteres ihr Handy überlassen? 

Wie brisant das werden kann, wollten Menschen in einem 
guten Dutzend Ländern verfolgen, in denen Genoveses Er-
folgsfilm „Perfetti Sconosciuti“ gezeigt wurde. 
(Deutscher Filmpreis 2020)

Sonntag, 26.11.2023 
Abo B           18.00 Uhr

Freitag, 10.11.2023
Abo A        19.30 Uhr
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FALSCHE SCHLANGE
Psychothriller von Alan Ayckbourn

Theater im Rathaus Essen / Tourneetheater Thespiskarren
Mit: Gerit Kling, Mackie Heilmann, Astrid Rashed

Zwei Schwestern: Annabel, als Teenager vor den Gewaltaus-
brüchen des tyrannischen Vaters geflohen. Miriam, im Dorf 
geblieben um den Vater zu umsorgen. Nach dem Tod des des-
potischen Patriarchen kehrt Annabel zurück, da der Vater in 
letzter Minute sie und nicht Miriam als Alleinerbin eingesetzt 
hat.

Als Erstes trifft Annabel aber nicht auf ihre Schwester, son-
dern auf Krankenschwester Alice. Miriam habe ihren Vater 
ermordet! Beweis: ein handschriftlicher Brief des Vaters, er 
fürchtet um sein Leben. Für ihr Stillschweigen verlangt Alice 
100.000 Pfund.

Anders als in den meisten Stücken des Krimigenres geht es in 
diesem packenden Psychothriller nicht darum, eine Mörderin 
zu überführen, sondern die titelgebende „Falsche Schlange“ 
zu entlarven – und dabei legt der noch von der Queen zum Rit-
ter geschlagene Gegenwartsdramatiker Sir Alan Ayckbourn so 
viele falsche Fährten, dass selbst versierte Kriminalisten im 
Publikum oft genug im Dunkeln tappen!

Freitag, 08.12.2023
Abo A           19.30 Uhr
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AUS DEM NICHTS
Politthriller nach dem Kinoerfolg von Fatih Akin

Eurostudio Landgraf
Mit: Anna Schäfer, Christian Meyer, Martin Molitor, 
Constanze Aimée Feulner, Philip Wilhelmi, Carolin Fink u.a.

Es ist eine Geschichte, die man nie erleben möchte. Ein emoti-
onales Drama, das noch lange beschäftigt: Nach einem Bom-
benanschlag auf das Büro ihres deutsch-kurdischen Mannes 
verliert Katja aus dem Nichts alles: ihren Sohn, ihren Mann, 
aber auch zunehmend den Glauben an den Rechtsstaat. Denn, 
obwohl aufgrund ihrer Aussagen ein rechtsradikales Motiv 
naheliegend ist, ermittelt die Polizei lediglich zu Lasten ihres 
Mannes. Als schließlich doch ein Neonazipaar unter Verdacht 
gerät, steht der Eindeutigkeit der Indizien eine perfide Vertei-
digungsstrategie gegenüber. Und eine Justiz, welche die Rich-
tung, aus der der Terror kommt, nicht orten mag. Als das Paar 
„aus Mangel an Beweisen“ freigesprochen wird, kennt Katja 
nur noch ein Gefühl: Rache.

2017 brachte der auch international renommierte Hambur-
ger Filmemacher Fatih Akin diesen hochaktuellen Film über 
rechtsextremistische Morde in Deutschland aus Sicht der 
Opfer und Hinterbliebenen heraus. Für die Recherche zu sei-
nem Filmdrehbuch besuchte Akin drei Gerichtsverhandlungen 
des NSU-Prozesses. Fatih Akin hat mit seinem Drehbuch den 
zehn Opfern der NSU-Mordserie ein Denkmal gesetzt.

Pressestimmen zur Aufführung:

Aus dem Nichts zieht den Zuschauer in einen seelischen und 
moralischen Konflikt von schier antiker Wucht hinein.
Ursula März, ZEIT Online

Ein tief bewegendes, ein weltsichtveränderndes Theaterstück.
BURGHAUSEN Christina Schönstetter, Burghauser Anzeiger

Ein brisanter Theaterabend, der seine bedrängende Aktualität 
nicht erst unter Beweis stellt, wenn im Ausklang Porträts der 
Menschen projiziert werden, die von rechtsextremistischen 
Tätern in Deutschland ermordet wurden. Das letzte Foto zeigt 
Walter Lübcke.
FÜRTH Sabine Rempe, Nordbayrische Zeitung

Die eindringliche Stille und der anschließende lange Beifall 
zollten dem Werk und seiner Realisierung allerhöchsten Res-
pekt. Die Kunst hatte ihre wichtige Stimme erhoben.
IDAR-OBERSTEIN Jutta Gerhold, Nahe Zeitung

Ausgezeichnet mit dem: 1. INTHEGA-Preis DIE NEUBERIN 2020

Freitag, 12.01.2024
Abo B          19.30 Uhr
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NEIN ZUM GELD!   
Rabenschwarze Komödie von Flavia Coste

Theater am Dom, Köln / Theater an der Kö, Düsseldorf
Mit: Dorkas Kiefer, Pascal Breuer, Max Claus und Marianne 
Rogée

Die Chance, einen Sechser im Lotto mit Zusatzzahl zu haben 
liegt bei Eins zu 139 838 160. Und Richard ist der Eine! Der 
Eine, der aus Gewohnheit seit Jahren spielt und der plötzlich 
zum glücklichsten Menschen der Welt wird. Oder doch nicht? 
Richard trifft eine überraschende Entscheidung: Er sagt „NEIN 
zum GELD“, nein zum Lottogewinn von 162 Millionen Euro.
Doch kann es Richards alleinige Entscheidung sein? Seine Frau 
Claire, Mutter Rose und Etienne, sein bester Freund und Ge-
schäftspartner haben einiges dazu zu sagen. Wie weit werden 
die drei gehen, um Richard davon abzuhalten, auf die Millionen 
zu verzichten?

Flavia Costes höchst amüsante Theater-Eskalation rund um 
einen Lottogewinn verursachte schon in Frankreich unge-
bremste Heiterkeitsstürme. Keine zehn Minuten dauert es, da 
zappelt das Publikum schon in ihrem Netz. Das Erfolgsrezept 
dieser schwarzhumorigen Komödie voller Überraschungen ist 
es, dass es kluge Gedanken über die Rolle des Geldes gibt und 
viel zu lachen!

DIE TANZSTUNDE  
Ein Großstadtmärchen von Mark St. Germain

Komödie am Kurfürstendamm 
im Theater am Potsdamer Platz, Berlin
Mit: Oliver Mommsen und prominenter Partnerin 
(in Verhandlung)

Ever Montgomery muss für eine Preisverleihung dringend 
tanzen lernen. Allerdings verabscheut er jeglichen Körper-
kontakt, denn der Professor für Geowissenschaften leidet 
unter dem Asperger-Syndrom. Auf Anraten des Hausmeisters 
spricht er seine Nachbarin Senga Quinn an. Sie ist Tänzerin, 
doch nach einer Beinverletzung ist fraglich, ob sie in ihrem 
Leben jemals wieder tanzen kann. Also bietet Ever ihr für eine 
Tanzstunde 2153 Dollar. Sie lehnt ab. Doch schließlich siegt 
die Neugier und sie beginnen mit dem Unterricht. Er kann sie 
nicht berühren, sie versteht ihn nicht, doch das Leben schlägt 
in seiner unerbittlichen Unberechenbarkeit zu und plötzlich 
entsteht etwas Magisches: ein Tanz.

Eine amüsante und sehr berührende Komödie über zwei ein-
same Seelen, die nur mühsam denselben Takt halten können, 
schließlich aber beide mutig werden und sich erstaunlich nahe 
kommen. Diese Einladung zum Tanz ist ganz großes Theater, 
bittersüß und zauberhaft.

Samstag, 24.02.2024 
Abo A              19.30 Uhr

Sonntag, 04.02.2024
Abo B             18.00 Uhr
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Wir sehen 
uns im Asam!
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CHOCOLAT 
Eine himmlische Verführung 
mit Ann-Kathrin Kramer, Harald Krassnitzer und 
Les Manouches du Tannes.

Faszinierende Mischung aus Schauspiel, Lesung und Konzert 
nach dem Kinohit von Lasse Hallström mit Livemusik. 
Basierend auf dem Roman von Joanne Harris. 

sagas.ensemble Stuttgart  /  Martin Mühleis

Ausgerechnet in der Fastenzeit zieht Vianne Rocher mit ihrer 
kleinen Tochter Anouk in das verschlafene französische Land-
städtchen Lansquenet-sous-Tannes. Direkt am Kirchplatz 
eröffnet sie eine Chocolaterie, einen kleinen Laden für feinste 
Schokoladen. Für Pater Reynaud, den Dorfpfarrer, ist diese Art 
der „himmlischen Verführung“ absolut inakzeptabel. Rigoros 
verbietet er den Mitgliedern seiner Gemeinde jeden Umgang 
mit der aufgeschlossenen Vianne – und wird zu ihrem großen 
Gegenspieler. Auf äußerst amüsante Weise prallen zwei Le-
benshaltungen aufeinander, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten. Während sich Viannes Schokoladengeschäft zum 
neuen Mittelpunkt des Ortes entwickelt, flüchtet sich der 
Geistliche in immer verzweifeltere Beichten und Gebete, Intri-
gen und Verschwörungstheorien.

Erzählt wird diese Geschichte von einem virtuosen Quartett 
um den Akkordeonisten Valentin Butt und Violinist Roland 
Satterwhite – und dem faszinierenden Schauspieler-Ehepaar 
Ann-Kathrin Kramer und Harald Krassnitzer. Sie zählt seit über 
20 Jahren zur ersten Garde der deutschen Film- und Fernseh-
schauspielerinnen. Er verkörpert neben vielen anderen Rollen 
seit 21 Jahren den Wiener „Tatort“-Kommissar Moritz Eisner. 
Der Grantler und die charmante Verführerin - zwei Figuren, die 
dem sympathischen Paar geradezu auf den Leib geschneidert 
sind. Ein wahrlich sinnliches Vergnügen!

Ausgezeichnet mit dem Fürst-von-Metternich-Publikumspreis 
bei den Rheingau-Festspielen 2021

Im Asam:  Freitag,  12.04.2024
 Abo A        19.30 Uhr

Im Asam: Samstag,  13.04.2024
 Abo B               19.30 Uhr
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Alles Wissenswerte 
zum Theater-Abonnement
Sie haben sich entschieden, ein Abonnement zu beziehen?
Hier erhalten Sie die wichtigsten Informationen:

1. Das Abonnement wird für die Dauer einer Spielzeit (September 
bis Mai) abgeschlossen und verlängert sich auf unbestimmte 
Zeit, sofern der Vertrag nicht seitens Abonnent*in oder der 
Stadt Freising gekündigt wird. Eine Kündigung kann jederzeit 
mit einer Frist von 1 Monat erfolgen und bedarf der schriftli-
chen Form. Aus organisatorischen Gründen wird für die ab-
gelaufene Spielzeit 2022/23 um Kündigung bis spätestens 
Freitag, 16.06.2023 gebeten. Änderungswünsche müssen 
schriftlich bis Freitag, 16.06.2023 dem Kulturamt der Stadt 
Freising mitgeteilt werden. 

2. Der Abonnement-Gesamtpreis wird Anfang August 2023 per 
SEPA-Lastschrift abgebucht.

3. Die Eintrittskarten des jeweiligen Abonnements können im 
Zeitraum ab Montag, 07.08.2023 bis Donnerstag, 31.08.2023 
beim Kartenvorverkauf in der Touristinformation, Rindermarkt 
20, 85354 Freising abgeholt werden. Nicht abgeholte Karten 
werden ab Montag, 04.09.2023 zugeschickt.

4. Die Abonnementkarten sind von Umtausch und Rücknahme 
ausgeschlossen, jedoch auf andere Personen übertragbar.

5. Bei Ausfall oder Verschiebung einer Aufführung seitens des 
Veranstalters wird der Kaufpreis nach Rückgabe des Original-
tickets erstattet.

6. Neuanmeldungen zu einem Abonnement sind möglich ab 
Montag, 10.07.2023 bis spätestens Freitag, 11.08.2023. 
Danach ist der Abschluss eines Abonnements mit Stammplatz-
garantie nicht mehr möglich.

Kontakt rund ums Abonnement:
Kulturamt Freising, Luitpoldstraße 1a, 85356 Freising 
Telefon (08161) 54 44122, abo@freising.de
Montag – Donnerstag 9.00 – 15.00 Uhr, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Abonnementpreise Spielzeit 2023/24:
(jeweils pro Abo A oder B)

Kategorie I, (Reihe 1 – 3, Reihe 4 – 9 Mitte) € 100,–
Kategorie II, (Reihe 4 – 9 Seite, Reihe 10 – 13 Mitte) € 95,–
Kategorie III, (Reihe 10 – 13 Seite, Reihe 14 – 17 Mitte) € 85,–
Kategorie IV, (Reihe 14 – 17 Seite, Reihe 18 – 19) € 80,–

Impressum
Herausgeber: Kulturamt der Stadt Freising, Leitung: Markus Bader, Luitpoldstr. 1a, 
85356 Freising, Tel. (08161) 54 44122, kultur@freising.de, https://kultur.freising.de 
Redaktion: Markus Bader
Konzept/Gestaltung: Florian Wagner, www.daskommunikationskontor.de
Bildrechte: Martin Sigmund (Titel, S.4, S.7), Andrey Lapshin - stock.adobe.com (S.2), 
Photo- Atelier Claudia Reiter, (S.3), Franziska Strauss (S.5 l), Thomas Grünholz (S.5 r), 
Alvise Predieri (S.6 l), Mirjam Knickriem (S.6 r), Gerit Kling (S.8 l), Monika Reinhardt (S.8 r), 
Oliver Fantitsch (S.9), Bernd Böhner (S.10/11), Barbara Braun (S.12), Jennifer Zumbusch 
(S.13), Achim Bunz (S.14/15), Stefan Nimmesgern (S.17) 

Karten im freien Verkauf
Der freie Kartenvorverkauf beginnt für alle Aufführungen am 
Montag, 28.08.2023.

Kartenvorverkauf Stadt Freising in der Touristinformation
Rindermarkt 20, 85354 Freising 
Telefon (08161) 54 44333, tickets@freising.de
Mo – Fr 9.00 – 17.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr
Aktuelle Informationen und Online-Tickets unter: 
https://kultur.freising.de

Preise:
Kategorie I, (Reihe 1 – 3, Reihe 4 – 9 Mitte) € 23,–
Kategorie II, (Reihe 4 – 9 Seite, Reihe 10 – 13 Mitte) € 20,–
Kategorie III, (Reihe 10 – 13 Seite, Reihe 14 – 17 Mitte) € 18,–
Kategorie IV, (Reihe 14 – 17 Seite, Reihe 18 – 19) € 17,–
inkl. Vorverkaufs- und Systemgebühr;
Eintrittspreise an der Abendkasse: zzgl. Gebühr

Ermäßigungen für das Theaterabonnement, 
sowie für Karten im freien Verkauf: 
Schülerinnen/Schüler/Studierende/Azubis/FöJ u. FsJ/Rentner-
innen/Rentner /Inhaber der Ehrenamtskarte und Menschen mit 
Behinderung ab einem GdB von mind. 50 erhalten gegen Vorlage 
ihres Ausweises eine Ermäßigung auf den regulären Kaufpreis.

Alle Angaben wurden mit Sorgfalt zusammengetragen. Irrtümer 
und Änderungen vorbehalten. 

Spielstätten
Unsere Spielstätten sind barrierefrei:
Luitpoldhalle Freising 
Luitpoldstr. 1
Die Luitpoldhalle ist eben-
erdig. An der Luitpoldhalle 
sind Parkplätze in der nahen 
Umgebung vorhanden. 

Asamsaal Freising 
Marienplatz 7
Der Asamsaal ist mit einem Auf-
zug erreichbar. Für den Besuch 
empfehlen wir Ihnen das Park-
haus am Wörth.



Theatersaison 2023/2024

So, 24.09.2023 HIMMLISCHE ZEITEN 
18.00 Uhr Mitreißende Musik-Revue von Tilmann v. 
Abo A Blomberg, Carsten Gerlitz und Katja Wolff

Mi, 11.10.2023 ALLES WAS SIE WOLLEN 
19.30 Uhr Rasante Liebeskomödie von Matthieu  
Abo B Delaporte und Alexandre de La Patellière

Fr, 10.11.2023 DAS PERFEKTE GEHEIMNIS 
19.30 Uhr Gesellschaftskomödie von Paolo Genovese 
Abo A nach seinem Erfolgsfilm „Perfetti Sconos-  
 ciuti“

So, 26.11.2023 FRÜHSTÜCK BEI TIFFANY 
18.00 Uhr Moderner Klassiker von Truman Capote 
Abo B

Fr, 08.12.2023  FALSCHE SCHLANGE 
19.30 Uhr Psychothriller von Alan Ayckbourn 
Abo A

Fr, 12.01.2024 AUS DEM NICHTS 
19.30 Uhr  Politthriller nach dem Kinoerfolg von  
Abo B Fatih Akin

So, 04.02.2024 DIE TANZSTUNDE  
18.00 Uhr Ein Großstadtmärchen von Mark St. Germain 
Abo B  

Sa, 24.02.2024 NEIN ZUM GELD! 
19.30 Uhr Rabenschwarze Komödie von Flavia Coste 
Abo A

Fr, 12.04.2024 CHOCOLAT 
19.30 Uhr Eine himmlische Verführung! 
Abo A

Sa, 13.04.2024 CHOCOLAT 
19.30 Uhr Eine himmlische Verführung! 
Abo B


